
Web-Ansicht

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

auch in dieser Woche konnten wir wieder ein Mitarbeiterjubiläum im DEHOGA Thüringen
feiern. Steffen Fischer ist nunmehr seit 15 Jahren unser Mitgliederbetreuer.
 
Nicht ganz so lange, aber dennoch vor über zehn Jahren, ist die
Arbeitsstättenverordnung geändert worden und die dazugehörigen Arbeitsstättenregeln
in der Bearbeitung. Nunmehr sind diese veröffentlicht und lesenswert, weil für die Praxis
relevant.
 
Auch das Thema Bettensteuern – ordnungsgemäß in Erfurt: Kulturförderabgabe, ist
wieder in Diskussion, insbesondere auch vor dem Hintergrund der der finanziellen
Herausforderungen der Kommunen. Der Erfurter Finanzdezernent erklärt einiges in dem
MDR – Beitrag, beispielsweise warum die Kulturförderabgabe notwendig und
gerechtfertigt ist. Das kann man sicher „so oder so“ sehen, was er nicht so richtig
erklären kann ist, dass die Stadt Erfurt seit 2011, wo diese Abgabe eingeführt wurde, bis
heute nicht in der Lage ist eine einfache digitale Lösung umzusetzen. Sehen Sie sich
diesen Beitrag in der MDR Mediathek an.
 
Ebenso haben wir Anfragen von Mitgliedern erhalten und berichten heute vom Thema
„Geldwäsche“ im Zusammenhang mit der Einzahlung von Bargeld.
 
Alle anderen Themen die diese Woche aus unserer Sicht wichtig waren haben wir
nachfolgend für Sie und sind wie immer für Anregungen dankbar.

Ihr DEHOGA-Thüringen-Team

https://t8e3953c1.emailsys1a.net/mailing/157/6747728/0/e6eb2744f7/index.html
https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/6747728/0/0/0/333559/fa1bfcb189.html


Steffen Fischer seit 15 Jahren im

Dienste des DEHOGA Thüringen

Es geht weiter bei uns mit
Mitarbeiterjubiläen. Heute durften wir
unseren Steffen Fischer,
Mitgliederbetreuung, zu 15 Jahren
DEHOGA Thüringen gratulieren. Genau seit
dem 1.6.2008 steht er treu, loyal und aus
tiefster Überzeugung unserem Verband
zur Seite! Danke für dein Engagement!

Aktuelle Entwicklungen im Bereich der Arbeitsstättenregeln

Nunmehr sind die zur Arbeitsstättenverordnung gehörigen Regeln veröffentlicht worden
und legen die Arbeitsstättenverordnung (ArbStättV) für die Praxis aus. Ich selbst war in
dem Ausschuss vertreten und damit in dem Prozess eingebunden, welcher über fünf
Jahre andauerte. Wir konnten einige für unsere Branche verschärfende Regelungen
abmildern.

weiterlesen...

https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/6747728/0/0/0/333562/50780710e7.html
https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/6747728/0/0/0/334147/d6420f87de.html


Zehntausende Seiten Papier: Wenn

Hotels Steuern eintreiben müssen

Steuern sind wenig beliebt, vor allem bei
denen, die sie zahlen müssen. Doch auch
Steuereintreiber sind nicht zu beneiden.
Das gilt insbesondere für Hotels, die in
fünf Thüringer Kommunen eine
Bettensteuer kassieren müssen. Das
bedeutet nicht nur Mehrarbeit, sondern
auch unzufriedene Gäste. Besonders
deutlich zeigt sich das in Erfurt.

Zurm MDR-Beitrag

DEHOGA Positionierung nach der
Entscheidung des
Bundesverfassungsgerichts zu
Bettensteuern

https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/6747728/0/0/0/334149/c1cd85e132.html
https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/6747728/0/0/0/334149/c1cd85e132.html
https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/6747728/0/0/0/334218/6d382fd1a4.html


Bargeldtransaktionen – Banken prüfen im Einzelfall Plausibilität
 
Aus gegebener Veranlassung möchten wir auf nachstehendes hinweisen.
 
Aufgrund der gesetzlichen Vorgaben und der Hinweise der BaFin vom 8. Juni 2021 sind
die Banken verpflichtet, umfassende Maßnahmen zur Geldwäscheprävention zu
ergreifen.
Dies kann im Einzelfall dazu führen, dass Bargeldeinzahlungen von Kunden als
Verdachtsfall eingestuft und entsprechende Herkunftsnachweise verlangt werden.
 
Bei Bartransaktionen bis 10.000 Euro haben solche Maßnahmen nur auf risikobasierter
Basis zu erfolgen. Bei bestimmten Kundengruppen, bei denen regelmäßig höhere
Bartransaktionen zum Geschäftsmodell gehören (z.B. Einzelhandel, der abends seine
Tageskasse an Bargeldautomaten einzahlt), kann von diesem Grundsatz abgewichen
werden, sofern die Bartransaktionen risikoorientiert regelmäßig auf Plausibilität geprüft
werden.
 
Bei Bartransaktionen, die von Kreditinstituten innerhalb einer Geschäftsbeziehung (z.B.
Bareinzahlung auf ein Kundenkonto) durchgeführt werden, und die einen Betrag von
10.000 Euro überschreiten, ist grundsätzlich die Herkunft der Vermögenswerte durch
aussagekräftige Belege nachzuweisen.
 

https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/6747728/0/0/0/334151/e1afc5c456.html


DEHOGA-Umfrage zur DEHOGA-APP

unser Ziel ist es, Ihnen stets die bestmögliche Unterstützung und Dienstleistung
anzubieten. Wir möchten daher eine App entwickeln, die speziell auf die Bedürfnisse von
Ihnen sowie Ihren Mitarbeitern zugeschnitten ist und Ihnen in Ihrem Arbeitsalltag
vielfältige Vorteile und Informationen bietet.

Ihre Meinung und die Ihrer Mitarbeitenden sind für uns von unschätzbarem Wert. Wir
bitten Sie daher, den folgenden Link zur Umfrage auch an Ihre Mitarbeiter weiterzuleiten:

Hier geht's zur Umfrage.

Je mehr Stimmen wir erhalten, desto besser können wir die DEHOGA-App gestalten. Wir
möchten sicherstellen, dass die App genau das bietet, was Sie benötigen, um effizienter
und erfolgreicher zu arbeiten. Daher bitten wir Sie herzlich, an unserer Online-Befragung
teilzunehmen und uns Ihre Meinung und Wünsche mitzuteilen.

Die Umfrage wird nur wenige Minuten Ihrer Zeit in Anspruch nehmen und ermöglicht es
uns, Ihre persönlichen Anliegen und Präferenzen besser zu verstehen. Ihre Antworten
werden selbstverständlich anonym und vertraulich behandelt.

Liebes Mitglied, wir bedanken uns bereits heute herzlich für Ihre Teilnahme sowie die
Ihrer Mitarbeiter. Bei Fragen oder Anregungen stehen wir Ihnen selbstverständlich
jederzeit gerne zur Verfügung!

Mit herzlichen Grüßen
Ihr DEHOGA-Team

https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/6747728/0/0/0/333647/ff5b3d9a92.html


Jetzt anmelden: Seminar

Beschwerdemanagement am 5. Juli

2023

Der Dienst am Kunden wird von den
Mitarbeitern gestaltet. Trainieren Sie, wie
durch aktive Gesprächsführung und
professionelles Beschwerdemanagement
aus dem Reklamationskunden ein
zufriedener Kunde wird.

5. Juli / 8.30 bis 14.30 Uhr / DEHOGA
Thüringen KOMPETENZZENTRUM

Detailinformationen finden Sie hier. Ihre
Anmeldung senden Sie gern direkt per
Mail an Arlette Unger.

https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/6747728/0/0/0/334216/66245c159c.html
https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/6747728/0/0/0/334216/66245c159c.html
mailto:arlette.unger@dehoga-thueringen.de?subject=Anmeldung%20Seminar%205.7.2023


Bundesförderung für Energie- und Ressourceneffizienz in der Wirtschaft

(EEW)
 
Das Förderangebot der „Bundesförderung für Energie- und Ressourceneffizienz in der
Wirtschaft“ (EEW) in Form von Zuschüssen bzw. Krediten wurde zum 1. Mai 2023
novelliert und weiter ausgebaut: Mit dem neuen Modul 6 wird bei Kleinunternehmen
(höchstens 50 Mitarbeiter und 10 Mio. Euro Jahresumsatz) der Austausch vorhandener
Produktionsanlagen (z.B. Öfen), die mit Erdgas, Kohle oder Mineralöl betrieben werden,
durch elektrisch oder mit erneuerbaren Energien betriebene Neuanlagen gefördert.
Förderfähig ist auch die entsprechende Umrüstung von Bestandsanlagen.
 
Mit Modul 2 werden Maßnahmen zur Prozesswärmebereitstellung aus Wärmepumpen,
Solarkollektoranlagen, Geothermie und Biomasse-Anlagen, gefördert, sofern sie
erneuerbare Energiequellen nutzen. Gefördert werden alle Unternehmen, die mehr als
50% der mit der Anlage bereitgestellten Energie als Prozesswärme einsetzen.
Gebäudebezogene Maßnahmen, wie beispielsweise Heizungs- oder Lüftungsanlagen,
sind von der Förderung ausgeschlossen. Diese können über die Bundesförderung für
effiziente Gebäude (BEG) gefördert werden.
 
Weitere Informationen zum EEW-Förderprogramm und zur Antragstellung finden Sie
beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA). 
 
Eine kompakte Übersicht über alle Bundesförderprogramme für Unternehmen im
Bereich Energie- und Ressourceneffizienz (inkl. EEW und BEG) finden Sie beim
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK).

https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/6747728/0/0/0/334177/5a3bc0e4a3.html
https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/6747728/0/0/0/334178/81c018f43e.html


EINLADUNG Workshop: Nachhaltige Verpflegung: Mehr Bio auf die Teller!

Bio-Einführung ganzheitlich betrachtet

Der Workshop gibt Ihnen Tipps zur Einführung von Bio-Lebensmitteln in Ihrem
Unternehmen. Die Vernetzungsstelle Schulverpflegung beantwortet Ihnen Fragen rund
um das Thema Ausschreibungen und wie setze ich diese um. Gleichzeitig möchten wir
Ihnen das neu überarbeitete Programm Bio-Speiseplan als Tool zur Unterstützung der
Speiseplangestaltung und für die Kalkulation vorstellen.Im Anschluss zeigen Ihnen zwei
100% Bio-Essensanbieter wie die Praxis mit Bio-Produkten funktionieren kann.

Weitere Tipps zu Kräutern in der Kinderverpflegung erhalten Sie im Rundgang durch den
Heil- und Kräutergarten um das Schloss Tonndorf.

Termin:                                      Donnerstag, 22. Juni 2023, 13:30 bis 17:30 Uhr
Veranstaltungsort:                   Menüett Bio-Catering, Das Schloss 156, 99438 Tonndorf

Weitere Informationen finden Sie hier.

DEHOGA Thüringen e.V., Witterdaer Weg 3, 99092 Erfurt
Telefon: 0049 361 590780 - Telefax: 0049 5907810 - E-Mail: info@dehoga-thueringen.de

Abmeldelink

https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/6747728/0/0/0/333581/1b2fe43950.html
https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/6747728/0/0/0/333563/78b4a68d50.html
https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/6747728/0/0/0/333560/500f29760a.html
https://t8e3953c1.emailsys1a.net/157/6747728/0/0/640f666cf7/unsubscribe.html

